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franzöſiſchen Truppen in Aus
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Ein anderer Windö
Zum erſten Male ſeit einem Fair playVerſprechen iſt

Lloyd George in der oberſchleſiſchen Frage gegenüber der
franzöſiſchen Politik feſt geblieben indem er dem Verlan
gen Briands nach weiterer Verſchleppung der entſcheidenden
Konferenz und nach militäriſcher Verſtärkung auch durch
engliſche Truppen ein energiſches Nein entgegenſtellen ließ
Ein gewiſſes Zögern mit der Antwort erklärt ſich viell icht
durch Zufall oder durch die ſchwierige Drahtverbindung
LondonEngadin Denn daß das Foreign Office ſich vor
einem ſo wichtigen Schritt mit dem abweſenden Herrn und
Meiſter in Verbindung ſetzte iſt wohl anzunehmen Jeden
falls war es auffallend daß der franzöſiſche Botſchafter in
London erſt noch einen dringenden Beſuch in Dow
ning Street machen mußte um von Lord Curzon die bit
tere Pille entgegenzunehmen daß die Regierung von Groß
Britannien für raſcheſten Zuſammentritt des Oberſten Na
tes und gegen weitere Militariſierungen von Oberſchleſien
iſt Jn dieſem Sinne ging dann am Dienstag abend die
engliſche Note nach Paris ab Offenbar um der Note Cur
zons Nachdruck zu geben und die Entſcheidung als vom
Miniſterpräſidenten ſelbſt ausgehend darzuſtellen hat ſich
Lloyd Georges Leibblatt das Daily Chronicle mit einer
längeren Begründung hinter die diplomatiſche Aktion ge
ſtellt allerdings ſehr geſchickt verhüllt indem es ſich näm
lich mit den Gerüchten über angebliche Rücktrittsabſichen
des deutſchen Reichskanzlers beſchäftigt Der Rücktritk Dr
Wirths ſei im Augenblick für die Alliierten durchaus kein
Vorteil weil doch nur eine weiter nach rechts gerichtete
Regierung folgen würde Vielleicht ſei die Drohung mit
dem Rücktritt nur ein Verſuch geweſen die Entſcheidung
über Oberſchleſien zu beſchleunigen und das paſſe eigent
lich zu den Abſichten Englands ein möglichſt baldiges Da
tum für den Zuſammentritt des Oberſten Rates feſtzuſetzen
Damit war für ben Quai Orſay alles geſagt Ein Umfall
DAoyd Georges ſcheint diesmal ausgeſchloſſen Die Pariſer
Preſſe hat den Braten rechtzeitig gerochen und ſich auf
die neue Lage eingeſtellt 24 Stunden vor Eintreffen der
engliſche t Note wußte der Matin zu verkünden daß im
Schoße der franzöſiſche Regierung Erwägungen im Gange
ſeien ob nicht die Konferenz des Oberſten Rates doch
ſchon eiwas früher als im Laufe des Septembers zuſam
mentreten ſolle Vielleicht Mitte Auguſt Und da Lloyd
George bis dahin wohl nochch Erholung brauche könne er
vom Engadin aus an irgendeinem Orte Savoyens an der
italieniſchen Grenze ſich mit Briand und dem Vertreter
Italiens treffen Dieſer praktiſche Gedanke wurde von an
deren franzöſiſchen Blättern ſofort aufgegriffen Man merkt
ihnen förmlich die Erleichterung an ſchwieriger Erklärun
gen über die diplomatiſche Schlappe Frankreichs
enthoben zu d Auch dem Temps wird es leichter
ums Herz Ganz kürzlich drohte er noch mit anderen
Mitteln, die Frankreich habe um ſich vernehmlich zu
machen Jetzt will er die Tatſache ohne Hintergedanken und
ohne Parteinahme betrachten Der Friede im Oſten bleibe
nur dann geſichert wenn Frankreich und England zuſam
menhalten Das Problem der Sanktionen müſſe bei der
vberfchleſiſchen Frage ausgeſchaltet werden Aber die Enc
ſcheidung dränge Da die Entſcheidung zu neuen Unruhen
in Oberſchleſien führen könne ſeien eben militäriſche Ver
ſtärkungen nötig Man ſieht es weht in Paris ein anderer
Wind wie noch vor drei Tagen da die ſtolze Note Briande
hinausſegelte Und Herr Korfanty der Rebell gegen
die Jnteralliierte Kommiſſion der Amneſtierte der von
Briand Eingeladene iſt nun gerade in den ſchlechten Wind
hineingekommen Die Zeitungen empfingen ihn nicht mit
wedelnden Palmenzweigen Der Temps meldete ſein Ein
treffen an wenig auffallender Stelle Und nun iſt er die
ſer geſunde unverwüſtliche Jnſurgent plötzlich nach An
gabe der Blätter ſo krank geworden weswegen er nach Pa
ris gekommen ſei Korfanty klug und glatt wie immeer

r ſich durch dieſe unfreiwillige Krankmeldung dadurch
ß er erklärt auch er ſei für ſchnelle Entſcheidung Denn

ſonſt komme der Aufſtand Gemeint iſt natüürlich der vierte
polniſche Aufſtand Korfanty hat ja ſelbſt ſchon am Bahn
hof bei ſeiner Ankunft dem Vertreter der Agentur Radio
mitgeteilt vom General Hoefer drohe keine Gefahr mehr
Die Drohung mit dem polniſchen Aufſtand iſt natürlich an
den Oberſten Rat gerichtet Biſt Du nicht willig das Jn
duſtriegebiet zu zerreißen dann brauchen wir Polen Ge
walt Ein Fuchs bleibt eben ein Fuchs auch wenn er
krankgeſchrieben wird

Oberſchleſien
Wie mehrere Blätter hören war die deutſche

Antwortnote an Frankreich über eſern Gegenſtand von Beratungen im Reichskabine ete dürfte wenn irgend m u heute dem franzöſiſchen

Botſchafter übergeben werden ſo daß dann morgen ihre Ver

en i e e Se ſien zufolge gehen di
meldungen aus e o nrung de Verfügung der
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Jnteralliierten Kommiſſion über die Heimkehr der
Flüchtlinge in rigoroſer Weiſe gegen die aus den unter
polniſchem Terror ſtehenden polniſchen Landgebieten in die
Städte geflüchteten Deutſchen vor Jn Gleiwitz wurden
ganze Straßenzüge abgeſperrt und ſämtliche Häuſer durch
ſucht 64 Perſonen die noch nicht in ihre Dörfer zurück
gekehrt waren wurden verhaftet Ein deutſcher Flüchtling
der gezwungen worden war in ſeinen Heimatsort Godul im
Kreiſe Rybnik zurückzukehren wurde dort von den Polen
erſchlagen

Wie die Blätter aus Beuthen melden wurden dort
die erſten Gefangenen freigelaſſen die nach der Erſchießung
des franzöſiſchen Majors Montalegre von den Franzoſen feſt
geſetzt waren Die Freigelaſſenen gaben furchtbare Schilde
rungen über die Behandlung durch die Franzoſen während
ihrer 15 tägigen Gefangenſchaft Je acht Gefangene hatten
eine Pritſche als Schlafgelegenheit Brutalſte Mißhand
lungen waren an der Tagesordnung Vor der Abführung
ließ man die zum Teil Schwerverwundeten durch eine
Kompagnie franzöſiſcher Soldaten Spießrutenlaufen
Einer der Mißhandelten ein Schloſſer aus Königshütte
hatte drei Bajonettſtiche und Kolbenſchläge auf
den Kopf erhalten Die Freilaſſung erfolgte da ſich die
völlige Schuld loſigkeit der Gefangenen herausge
ſtellt hatte

Die Boulogne Konferenz
Reuter berichtet daß geſtern von Sir Herold St u

art Telegramme eingegangen ſeien in denen feſtgeſtellt
wird daß die allgemeine Meinung der Alliierten dahingeht
daß jeder weitere Aufſchub der Verhandlung in Oberſchleſien
eine ſehr gefährliche Lage ſchaffen werde Die Kommiſ
ſare drängen auf baldige Entſcheidung und
regen eine ſofortige Teilung zwiſchen Deutſchland und Polen
an ſowie die Beſetzung der beiden Gebietedurch
polniſche und deutſche reguläre Truppen Die
Kommiſſare ſeien überzeugt daß wenn einmal eine end
gültige Entſcheidung erreicht ſei das Volk ſich beruhigen
wird Lord Curzon übe einen ſehr ſcharfen Druck auf den
franzöſiſchen Botſchafter aus Es ſei unmöglich die gegen
wärtige Verzögerung weiter fortzuſetzen Es habe immer
geheißen daß Frankreich nach dem 15 Juli für die Tetl
nahme an dem Kongreß frei ſein werde Es werde nunmehr
vorſchlagen daß die Zuſammenkunft des Oberſten Rates am

oder vor dem 28 Juli in Boulogne ſtattfinde
Der gegenwärtige Augenblick ſei günſtig da die oberſchleſiſche
Bevölkerung mit dem Einbringen der Ernte und das Land
vollkommen ruhig ſei

Temps der in ſeinem geſtrigen Leitartikel Frankreich
gegen den Vorwurf verwahrt als wolle es ſyſtematiſch den
Zuſammentritt des Oberſten Rates verzögern während der
Friede Europas vielleicht in Gefahr käme wenn das ober
ſchleſiſche Problem nicht baldigſt gelöſt werde ſagt der
Vertrag von Verſailles ſetzte feſt daß die zukünftige Grenze
Oberſchleſiens durch die alliierten und aſſoziierten Groß
mächte feſtgeſetzt werden müſſe Es ſei alſo unbeſtreitbar
daß die Vereinigten Staaten an der Entſcheidung
teilnehmen müßten

Die gerechten Leipziger AUrteile
Der konſervative Standard weiſt auf die Unzufrieden

heit der rechtsſtehenden deutſchen Preſſe mit den Leipziger
Urteilen hin und zieht daraus den Schluß daß England
mit dem Reſultat zufrieden ſein könne Das

Blatt meint daß die Urteile als ſolche eine hiſtoriſche Bedeu
tung hätten Es geht dann auf die belgiſch franzöſiſche
Forderung ein die Verhandlungen vor einem alliierten Gerichtshof peiziſehen und ſagt offenbar auf Grund guter

Jnformationen daß die britiſchen Vertreter mitdem Gang der Verhandlungen zufrieden ſeien und die
Anſicht vertreten daß in den auf Verlangen Englands ver
andelten Fällen der Gerechtigkeit Genüge ge
che hen ſei Die engliſche Regierung werde ſich Briands
orderung die Leipziger Verhandlungen nicht anzuerken

nen nicht anſchließen

Die Sachleiſtungen für Krankreichs
Wiederaufbau

Die Voſſ Ztg veröffentlicht einen Ansing aus der

Verordnung über r für denWiederauf a u Die g t von der Grund
beſtimmung aus daß die für den Wied
lichen Warenlieſerungen nach Möglichkeit auf dem Wege
freier Vereinbarun auſ rn ſind und nur ſoweit ſie
z dieſe Weiſe nicht zu beſchaffen ſind ſollen ſie von den
Leiſtungsverbänden oder den r der einzelnen Be
triebe angefordert werden n
t Linie die Länder Daneben können aber au
w re ger und z ann 7e Verbände mit
Genehmigung des Reichsminiſteriums für Wiederaufba
Leiſtungsverbände bilden Die Anforderung den An

zu widerlegen

eraufbau erforder

eiſtungsverbände ſind in
ch land

Franzöſiſches Reinigungsbedürfnis
Der Oberbefehlshaber der franzöſiſchen Rheinarmee

General Dsgoutte hat die von Frankreich nach den Rhein
landen eingeladene ſpaniſche Militärmiſſion bei einem Feſt
mahl aufgefordert die deutſchen Lügen über die Grauſam
keiten der Franzoſen und über die Verwendung farbiger
Truppen im beſetzten Gebiet nach ihrer Rückkehr in Spanien

Dabei hat er betont daß die Spanier ja
aus ihren Kämpfen in Marokko wüßten was es heiße als

Soldat dauernd einer widerſpenſtigen Bevölkerung gegen
überzuſtehen Dieſe Gleichſtellung der deutſchen Bevölkerung
in den Rheinlanden mit den widerſpenſtigen Marokkanern
iſt ein frevelhafter Vergleich der zweifellos von unſeren

rheiniſchen Volksgenoſſen richtig eingeſchätzt werden wird
Die Spanier werden ſich aber gewiß durch den Augenſchein

überzeugen wie gerechtfertigt die deutſchen Klagen über die
Rückſichtsloſigkeit der franzöſiſchen Beſatzung und die
ſchwarze Schmach im Rheinland ſind

Aus dem Freiſtaat Danzig
Beim Danziger Senat iſt auf eine Anfrage wegen des

Jnkraftſeins der Verfaſſung und der Beſtellung der haupt
amtlichen Senatoren die Antwort durch den Oberkommiſſar
des Völkerbundes eingegangen dahin daß erſtens dje Ver
faſſung proviſoriſch in Kraft iſt und zweitens die hauptamt
lichen Senatoren die durch den erſten Volkstag gewählt
ſind berechtigt ſind ihr Amt zu führen bis ein Jahr nach
Beginn der Wahlperiode des neugewählten Volkstages

DZDZD

Unruhen in Voröpommerellen
Nachdem bereits vor einiger Zeit in Poſen Brom

berg und den anderen Städten der ehemals preußiſchen
Teilgebiete Lebensmittelunruhen ausgebrochen waren wer
den jetzt auch aus Nordpommerellen Teuerungsunruhen und
Generalſtreik gemeldet Die polniſche Zenſur unterdrückt
mit allen Mitteln Nachrichten über dieſe Ereigniſſe und es

wird auch ſeit einiger Zeit die Einreiſe aus Pommerellen
nach Danzig in ſchärfſter Weiſe unterbunden weil jedoch
die Entfernung von den Ausſtandsgebieten nach Danzig
nur gering iſt ſickern die Nachrichten dennoch durch Der
Grund der Unruhen iſt in der ruinöſen Wirtſchaftspolitik
der polniſchen Regierung zu ſuchen Seit Aufhebung der
Zwangswirtſchaft ſind die Preiſe ungeheuer in die Höhe ge
ſchnellt und ſo zahlt man in Reuſtadt ſeit dem 15 Juli
ſtatt 34 Mark jetzt 90 Mark für ein Pfund Brot Die
Preiſe für alle anderen Lebensmittel halten mit dieſem
enormen Preis gleichen Schritt Es iſt deshalb ganz natür
lich daß die notleidende Bevölkerung zu offener Empörung
getrieben wird Am vergangenen Sonnabend haben die
Gewerkſchaften in Nordpommerellen den Generalſtreik er
klärt Es kam vor dem Neuſtädter Rathauſe und vor der
Staroſtei zu Zuſammenſtößen zwiſchen demonſtrierenden
Arbeitern und der Polizei Jn Neuſtadt Putzig und Gedin
gen ſind alle Geſchäfte geſchloſſen Die Städte liegen ohne
jeglichen Verkehr wie erſtorben da Die Hafenbauarbeiter
in dem ſtaatlichen polniſchen Hafen Putzig ſowie die Bahn
arbeiter die die neue polniſche Eiſenbahnſtrecke von Fugis
nach Karthaus unter Umgehung des Freiſtaates fertig
ſtellen ſollen haben ſich dem Streik angeſchloſſen und die
Arbeit niedergelegt Auch die Eiſenbahnarbeiter S
mit Streik und man erwartet in Danzig für die nächſten
Tage die Einſtellung des geſamten pommerelliſchen Eiſen
bahnverkehrs Wie ſich dann der deutſch oſtpreußiſche Ver
kehr durch den Korridor abwickeln wird iſt noch ungeklärt
Aus Bromberg und Thorn werden gleichfalls wieder neue
Unruhen und Demonſtrationen gemeldet Jn der Thorner
Gegend iſt ein großer Landarbeiterſtreik ausgebrochen Die
geſamte bevorſtehende Ernte wird aufs ſchwerſte gefährdet

Jnkrafttreten des Trianonvertrages
Die Botſchafterkonferenz der zum erſtenmal

der amerikaniſche Botſchafter in Paris Herrick beiwohnte
beſchloß als Zeitpunkt des IJnkrafttretens des Friedens

von Trianon einen Tag der nächſten Woche zu be
timmen

Jn praktiſcher Beziehung kommt dem Frieden von
Trianon doppelte Bedeutung zu Einmal weil nunmehr
die Uebergabe des Oeſterreich zugeſprochenen Gebietes von
Weſtungarn in kürzeſter Zeit erfolgen muß wobei der Hoff
nung Ausdruck gegeben werden darf daß ſich dieſer Akt z
Verwicklungen vollziehe Und zweitens wird nun die En
tentekommiſſion ihre Tätigkeit beginnen die die Abrüſtung
Ungarns zu überwachen hat worauf bekanntlich die anderen
Nachfolgeſtaaten ſchon lange drängen

Errichtung von Unterkünften für die
Beſatzung

Auf Einladung mehrerer Großſtädte des beſehten Ge
bietes traf geſtern Reichsſchatzminiſter Bauer in Köln ein

gen erfolgt durch die Anforderung ekrrtär r die beſetzten Gebi
R W

um mit den beteiligten ſönlichkeiten dieſer Städte drin
e Baubedürfnisangelegenheiten zu beſſ Dieerhandlungen erſtr n ſich vor allem auf die Frage der
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Entſendung Maxim Gorkis ins Ausland
Die Sowjetregierung hat beſchloſſen ſich umSilfe und Lebensmittelſpenden an das Ausland zu nd

Zu dieſem Zweck ſoll Maxim Gorki ins Ausland
entſandt werden Zum Kampf mit dem Hunger werden
3000 Arbeiter als Kommiſſare in die Provinz entſandt Das
Präſidium des Allruſſiſchen ZentralGewerkſchaftsrates hat
ein Drittel aller Gewerkſchaftsmitglieder zur Verpflegungs
arbeit mobiliſiert Ein Aufruf des Allruſſiſchen Zentral
xekutiwkomitees fordert alle Bürger der Sowjetrepublik
ruf angeſichts der furchtbaren Not der durch völligeMi ßernte und Hunger heimgeſuchten Bevölkerung
des geſamten Wolga und Kamagebietes alle Kräfte auf
zubieten um die Bepölkerung und das Vieh vor dem
Hungertode und die Landwirkſchaft vor dem Üntergang zu
cetten Jn Moskau ſind bis Mitte Juli 482 Cholera
älle fe tzeſtent worden Außerdem wütet dort eine ſtarke
uhrepidemie der beſonders viele Kinder zum Opfer

len Jm ſammenhang hiermit ſind die reiſe für ſolche
Nahrungsmittel die als Diät bei Ruhrerkrankungen in
Frage kommen zu einer ſelbſt für a t v rhaften Höhe emporgeſchnellt ein fund gleich
100 Gram m e l n eeren däs ebennoch 24 000 Rubel koſtete iſt jetzt nur zum Preiſe von
65 Rubel erhältlich

Deutſches Reich

Bedeutſamer Zuſammenſchluß der leitenden Angeſtellten

Ein für das Gewerkſchaftsleben Deutſchlands außer
opdentlich bedeutſamer Vorgang liegt in dem jetzt getätigten
korporativen Anſchluß Abkommen zwiſchen der Ver
einigung der leitenden Angeſtellten Vebaand der Vereinigung von Oberbeamten im
Bankgewerbe Die gewertkſchaftliche Bewegung der
leitenden Angeſtellten iſt durch dieſes Abkommen einheitlich
in den die Geſamtheit der leitenden Angeſtellten inter
eſſierenden Fragen des Arbeits und Sozialrechts organiſiert
während auf der anderen Seite die Form des korporativen
Anſchluſſes der Vereinigung von Oberbeamten im Bank
gewerbe die ſelbſtändige Vertretung ihrer berufsfachlichen
a in vollem Umfang beläßt Dieſer Zuſammen
ſchluß fachlich heterogener Elemente zeigt wie ſtark ſich der
Gedanke durchgeſetzt hat daß beim Ausbau des künftigen
Arbeits und Sozialrechtes den leitenden Angeſtellten eine
beſondere Stellung zugewieſen werden muß Es iſt ein Sieg
des Solidaritätsgedankens innerhalb der leitenden Ange
ſtellten im Bankgewerbe Handel und Jnduſtrie

Die Gründung einer Rhein Main Donau Aktien
Geſellſchaft 7 Bau der großen Schiffahrtsſtraße
Rhein Main Donau iſt in einer am 19 d Mts
abgehaltenen Sitzung beſchloſſen worden Der Sitzung wohn
ten u a bei Staatsſekretär Kirchſtein des Reichsverkehrs
miniſteriums ein Vertreter des Reichsfinanzminiſteriums
ſowie Vertreter der bayriſchen Miniſterien der bayriſchen
Städte und der norddeutſchen Städte am Rhein und am
unteren Main Miniſterialdirektor Dr v Graßmann leitete
die Verhandlungen Es wurde ein Gründungsausſchuß ein
geſetzt der die Satzungen der Aktien Geſellſchaft vorberät
einen Proſpekt ausarbeitet und die weiteren Vorbereitungen
für die Gründung der Aktien Geſellſchaft im einzelnen trifft
Dem Gründungsausſchuß gehören an ein Vertreter des
Reiches als Vertreter Bayerns Miniſterialdirektor Dr von
Graßmann Stadtrat Dr Landmann Frankfurt a Ober
bürgermeiſter Kulp Mainz Oberbürgermeiſter ächter
r e r Luppe Nürnberg Kommerzienrat Berthold Nürnberg Direktor der Schuckert Werke

als Vertreter der Jnduſtrie Dr Endrucks wurde zum Ge
ſchäftsführer des Gründungsausſchuſſes beſtellt Der
Gründungsausſchuß hat noch an demſelben Tage ſeine
Arbeiten aufgenommen und in allen n unkten
vollſtändige Einigkeit erzielt Es iſt mit Beſtimmtheit damit
zu rechnen daß das Aktienkapital auch ſoweit es vom Privat

er bracht wird in wenigen Wochen voll gezeichnet

ein wird e arAuslande Runoſchau

Zum Attentat auf den ſerbiſchen Regenten Die
Unterſuchung des Attentats auf den Prinzregenten Alexan

der von Serbien der ſich übrigens jetzt in Frankreich zur
Erholung aufhält hat ergeben daß die Attentäter Spaſoje
Steſitſch ſeiner Nationalität nach ein Serbe iſt der als unga

Unterhaltungsbeilage der e 732eitag den 22 Juli l Die Herweghs Roman vonisbet Dill r Hofpoet Von Franz grl in
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Taſchkent
Die Großſtadt in der turkeſtaniſchen Steppe

Schon bei den Nachrichten aus dem europäiſchen Rußland
iſt es ſchwer feſtzuſtellen inwieweit ſie den Tatſachen ent
ſprechen zum ſo mehr fordern heute Meldungen aus den aſiati
ſchen Teilen der Sowjet Republik kritiſche Nachprüfung Trotz
dem hat die kurze Nachricht von der Zerſtörung der Stadt

t durch einen Wirbelſturm große Wahrſcheinlichkeit
für ſich denn die turkeſtaniſche Steppe innerhalb deren

t liegt iſt die Heimat fürchterlicher Sandſtürme deren
Wirbel alles zerſtören was ſich ihnen in den Weg ſtellt Ueber
dies iſt ein großer Teil der Hauptſtadt RuſfiſchTurkeſtans
nur leicht gebaut die eigentliche Eingeborenenſtadt die mehr
als drei Viertel von ſchkent umfaßt beſteht aus ein
ſtöckigen Häuſern bei deren Bau man auf die große Erd
bebengefahr ſeit jeher Rückſicht genommen hat Jſt Taſch
kent doch im 19 undert zweimal von ſchweren Erd

Es iſt ein e Gemiſch von fernem und nahem
Orient das ſich in Taſchkent Blicken des Beſuchers
darbietet abendländiſch mutet dort kaum etwas an dafür

imſiſche a trägt en e r
urz un 9 chewi nherrStadt verän dte ſchwer zu z man

wohl annehmen daß rliche Träghelt des

riſcher Soldat in Rußland gefangen war dann in die Rote
Armee eintrat und bolſchewiſtiſcher Kurier wurde Er hat
ſein Verbrechen in Einvernehmen mit drei kom
muniſtiſchen Abgeordneten der Skupſchtina vor
bereitet und handelte unmittelbar im Auftrage eines Mos
kauer Terroriſtenausſchuſſes Mit dem gegenwärtigen
Ungarn hat der Attentäter nicht das geringſte g tun Ein
einziger Ungar iſt in Verbindung mit dem Anſchlag feſt
enommen worden aber der Betreffende iſt Anhänger des
olſchewiſtenführers Bela Kun

Umbildung der Regierung Die Frankfurter
Zeitung meldet aus Belgrad Nach längeren Unterhand
ungen wurde die Umbildung des Kabinetts Paſchitſch durch

geführt Der bisherige Unterrichtsminiſter Pribitſchewitſch
Demokrat übernimmt das Jnnere der Altradikale Zuho

witſch den Verkehr Miletitſch die Landwirtſchaft General
Tſchewitſch das Kriegsamt Die Umbildung wird allgemein
als nur proviſoriſche Löſung der Kriſe beurteilt

Kunſt und Wiſſenſchaft
Ein vollſtändige Reuordnung des Goetheſchloſſes in Dorn

burg iſt wie us von unſerem Weimarer Mitarbeiter gemeldet
wird durchgeführt worden Es handelt ſich um das weſtlichſte
der drei berühmten BVergſchlöſſer das bis 1824 Freigut war und
von Karl Auguſt angekauft wurde Hier hatten ſich der Groß
herzog und Goethe eine Anzahl Räume im erſten Stocwerk mit
Hilfe des Hofgärtners Saell einfach und behaglich eingerichtet
und verweilten oft und lange gemeinſam in ihnen Hierher zog
ſich auch Goethe nach dem Tode ſeines fürſtlichen Freundes zurllck
um über einen Monat in tiefſter Einſamkeit zu verbringen Die
Räume wurden bislang immer als noch in demſelben d 7 be
findlich wie ze Guethes Zeit den Beſuchern gezeist in Wirklich
keit aber waren ſie durch unhiſtoriſche Zutaten ſtark entſtellt
Dieſem Uebelſtande hat jetzt der Direktor des Goethe National
muſeums in Weimar Dr Hans Wahl im Einvernehmen mtt
dem für die Erhaltung der klaſſiſchen Stätten ſtets beſorgten
weimariſchen Kultusminiſterium inſofern abgeholfen als er auf
Grund zuverläſſiger Aufzeichnungen alles ausſchied was
nicht in die Räume und dieſe ſelbſt von gleichem
Geſichtspunkt aus neu ordnete Jn Goethes ſogenannter
Bergſtube wurden die bedenklichen Jardinieren die verſchiede

nen Plaketten ſowie der Briefkaſten den Goethe gleich den ande
ren Sachen nie geſehen entfernt die Bilder und andere Gegen
tände wieder an ihren urſprünglichen Platz gebracht Jm
rbeitszimmer wurde die nachgoethiſche Büſte des Dichters mit

dem ſilbernen Lorbeerkranz ebenſo die aufdringlichen Schilder
die den Arbeitstiſch uſw zierten ſowie ein Teil der Möbel ent
ſernt Beſonders intereſſant iſt die Tatſache daß an dem Fenſter
wo Goethe ſeine barometriſchen Ableſungen machte und ſich noch
ſeine eigenhändigen Skalen befinden jetzt auch ſein Barometer
wieder angebracht iſt den Dr Wahl in einem anderen Raum
wiedergefunden Ein Zimmer Karl Auguſt auf der Diele und im
Treppenhaus wurden verſchiedene Sachen entfernt ſo daß nun das

ebenſo hiſtoriſch daſteht wie das Goethehaus zu
eimar

Neue Oper Frau Freifrau Carita von Horſt Tochter
des verſtorbenen amerikaniſchen Generalkonſuls Bartello in Co
burg hat eine neue Oper Die beiden Narren geſchrieben
Das dreiaktige Werk iſt vom Coburger Landestheater für die
kommende Spielzeit angenommen Freifrau von Horſt iſt be
reits in der muſikaliſchen Welt durch die Kompoſition einer größe
ren Reihe von Liedern bekannt geworden Jhre neue Oper Text
von dem Dramaturgen des Nationaltheaters in Weimar Carl
Stang iſt ernſten Jnhalts und ſpielt im deutſchen Mittelalter

Verſteigerung Rodriguez Jn Amſterdam hat die Verſteige
rung Rodriguez unter BVeteiligung von Muſeumsdirektoren aus
ganz Europa und Privatſammlern beſonders aus Deutſchland
und England begonnen Vertreten waren das Berliner Kupfer
ſtichkabinett das von Frankfurt von Baſel von London von
Amſterdam von Paris durch ihre Direktoren Die Meiſterzeich
nungen Dürers des alten Holbein der großen Niederländer er
reichten Preiſe die bei keinem bedeutenderen Blatte unter 1000
Gulden blieben was heute etwa 24 000 M entſpricht und bei den
ſchönſten Werken über 4000 Gulden wenn nicht höher hinauf
kletterten Geheimrat Max J Friedländer erwarb für Berlin den
einen Dürer das Abendmahl ein Jugendwerk des Meiſters und
eine große Zeichnung des Hans Baldung von 1505 das Martyrium
der heiligen Varbara eine der ſchönſten Federzeichnungen die der
Meiſter überhaupt geſchaffen hat n darf ſich beſonders freuen
daß dieſe beiden wohl bedeutendſten altdeutſchen Zeichnungen
die der kenntnisreiche Pariſer Sammler hinterlaſſen hat für
Deutſchland ine werden konnten Während für ſie
3500 bezw 2200 Gulden gezahlt wurden erreichte eine Marien
zeichnung eines altniederländiſchen Meiſters deren Autor im
Kreiſe des Goes und Demling noch nicht beſtimmt iſt ſogar einen
Preis von über 4000 Gulden

Max Halbe hat ein neues Theaterſtück Kilkeriki eine
barocke Komödie in drei Akten vollendet deren Uraufführnug im
Herbſt ſtattfinden ſoll

wohner waren Ruſſen und andere Abendländer die große
Maſſe allerdings beſtand aus Tartaren und Sarten Auch
die kirgiſche Steppe entſandte ihre Angehörigen nach Taſch
kent das inmitten einer fruchtbaren Oaſe und in Grün
eingebettet liegt Weithin um dieſe Oaſe dehnt ſich die tur
keſtaniſche Steppe die im Winter von ſibiriſcher Kälte im
Sommer aber von glühender Hitze heimgeſucht wird und
dementſprechend iſt auch das Klima von Taſchkent ſelbſt kraß
und voll ſchärfſter Gegenſätze Jn der ſommerlichen Sonnen
lut gedeihen inmitten der Oaſe die herrlichſten Früchte

ger Wein Feigen Melonen Pfirſiche aber auch euro
päiſches Obſt wie Aepfel und BVirnen kamen in der Zeit
vor dem Kriege in unerſchöpflicher Fülle auf den Markt
und der Reichtum an Gartenfrüchten war ſo groß daß die
ruſſiſche Verwaltung bereits mit Erfolg den Transport nach
Moskau in beſonderen Eiſenbahnzügen aufgenommen hatte die
nur aus eigens zu dieſem Zweck erbauten Kühlwagen beſtan
den Man hoffte dieſe Erzeugniſe aſiatiſcher Fruchtbarkeit
ſogar bis nach Petersburg bringen zu können das im Frieden
in fünf Tagen mit dem et zu erreichen war Aber
die für den Zweck gebauten Kühlwagen werden ſicherlich
längſt irgendwo in dem weiten Sowjetrußland verkommen ſein

Das europäiſche Piertel von Taſchkent ſoweit man von
einem ſolchen überhaupt konnte hatte unter der
Zarenherrſchaft den charakteriſt er Anſtrich einer Militär
und VBeamtenſtadt Jn den e n Straßen man vor
wiegend Uniformen Arſenale Kaſernen Militärwerkſtätten
reihten ſich aneinander und daneben waren alle großen
ruſſiſchen Banken zahlreiche Handelshäuſer und induſtrielle
Betriebe durch Niederlaſſungen vertreten Auch für das Bil
dungsweſen hatte die damalige ruſſiſche Regierung viel
tan eine Reihe höherer Schulen bot mehreren tauſend Schü
lern abendländt Bildungsgelegenheit und mehr als
80 Volksſchulen außerdem eine Anzahl ruſſiſcher Schulen

die Eingeborenen zeugten vo ndem Beſtreben die Haupt
dt des zentralaſiatiſchen Gouvernements Turkeſtan großKriege r eüleiht e ügig fördern Zu den Bildungsanſtalten gehört eine

zu r un en Kehe Ligleict 80 000 dleler Her l Secwerie aein Zentvalaſtatiſches Muſeum und eine bedeu

Zum Dr Jng Ehrenhalber wurde von der Dresdener Tech
niſchen Hochſchule der Geh Kommerzienrat Schreber in
Reichenbach i V in Anerkennung ſeiner Verdienſte auf dem Ge
biete der Veredelung der Textilwaren ernannt

Uraufführung im Harzer Bergtheater Das Harzer Berg
theater brachte die Uraufführung von Franz Her wigs Komödie

Herrn Karls Schwert heraus ein Werk von ausge
ſprochen romantiſchem Gepräge das den Bedingungen der Natur
bühne vorzüglich gerecht wird Das Stück bringt eine ſpäte Leiden
ſchaft Kaiſer Karls zu einem Bürgermädchen in Verbindung mit
Eginhards Liebe zu der Prinzeſſin Emma Den düſteren Hinter
grund bildet der Sachſenkrieg mit dem Blutgericht bei Veiden
und hineinſsielt die an burlesken Szenen reiche Jagd auf ein
märchenhaftes Ungeheuer den Bagkauf das im Aachener Stadt
wald dem Ort der ganzen Handlung ſein Weſen treibt Die
Aufführung war durch Dr Ernſt Wachler vorzüglich vorbereitet
und die Rollenverteilung den Kräften prachtvoll angepaßt ſo daß
ein abgerundetes Ganzes herauskam mit dem der anweſende
Dichter zufrieden ſein konnte

Geh Hofrat Prof Dr Julius Kettler der bekannte Geograph
und Kolonialpolitiker iſt in Berlin Friedenau geſtorben
1876 wurde er Mitredakteur der Petermannſchen Geogravphiſchen
Mitteilungen in Gotha 1882 erhielt er einen Ruf als wiſſen
ſchaftlicher Aſſiſtent an das großherzogliche ſtatiſtiſche Amt in
Karlsruhe und wurde 1884 zum Direktor des Geographiſchen
Jnſtituts in Weimar ernannt Von 1894 bis 1910 war er Direk
tor des ſtädtiſchen ſtatiſtiſchen Amts in Hannover Von 1879 bis
1891 redigierte er die Zeitſchrift für wiſſenſchaftliche Geographie
in Lahr Jm großen Kriege war er Herausgeber der bekannten
Flemmingſchen Kriegslandkarten

Spaniſche Aerzte in Berlin Die Deutſch ſpaniſche Verelni
gung empfingen in dem Heim des Deutſchen Wirtſchaftsverbandes
für Süd und Mittelamerika in Berlin einige ſpaniſche Mediziner
die zu Studienzwecken in Deutſchland weilen ie Berliner
Fakultät war vertreten durch die Geheimen Medkzinalräte Franz
Hildebrand Fr Krauſe und Rubner der in ſeiner Eigenſchaft
als Dekan die ſpaniſchen Kollegen begrüßte Jn ſpaniſchen Reden
wandten ſich Frhr v d Busſche Haddenhauſen und Dr Stutzin
an die Gäſte Jn deren Namen erwiderte in beſonders herzlichen
Worten für die deutſche Medizin und die Fakultäten der Profeſſor
für Chirurgie in Cadix Dr Eurique Alcina Mit ihm waren
u a anweſend der Profeſſor für innere Medizin in Madrid
Sanches del Real und der Generalſekretär der ſpaniſchen medi
ziniſchen Akademie Profeſſor Pedro Cifuentes

Das Mailänder Verdi Heim in Gefahr Jn einem Vororte
Mailands zwiſchen ſchönen Gärten liegt das Heim für Muſiker
das Verdi gegründet hat um Veteranen der Toönkunſt ein tuhiges
glückliches Alter zu ermöglichen Verdis Verleger ließen dem Heim
10 v H aller VerdiTantiemen zukommen Traviata und
Rigoletto brachten 600 000 Lire ein Wohltäter ſpendeten und

ſelbſt die Lebensmittellieferanten erfreuten die Jnſaſſen des
Heims für Muſiker durch Vorzugspreiſe Jetzt aber im Zeit

alter der hohen Unterhaltskoſten und Steuern geht es den Vete
ranen die für ihre Verpflegung ſelber ſorgen müſſen ſchlecht

Tuberkuloſe Bekämpfung der Robert KochStiftung Aus dem
Bericht der diesjährigen Jahresverſammlung der Robert Koch
Stiftung zur Bekämpfung der Tuberkuloſe den der Schriftführer
Geh Rat Schwalbe erſtattete geht hervor daß im letzten Jahr
mehr als 57000 Mark an Unterſtützungen für wiſſenſchaftliche
Arbeiten biwilligt wurden außerdem 5000 M für die von der
Stiftung ausgeſchriebene Preisausgabe Für das nächſte Jahr
ſtehen etwa 100 000 M zur Verfügung An Stelle des verſtorbe
nen Geh Rats von Waldeyer Hartz wurde Geh Rat F Müllex
München als Vertreter des Reichsausſchuſſes für das ärztliche
Fortbildungsweſen gewählt Zur Nacheiferung regte die Mit
teilung an daß eine Aerztin Frau Dr Marg Dittmer der Stif
tung eine Spende teſtamentariſch zugeſichert hat

Der geſchichtliche Fauſt ein Heidelberger Die Herkunft des
geſchchtlchen Fauſt wrd auf Grund eingehender Nachforſchungen
von Prof Dr Hofmann im Schwäbiſchen Bund nachgewiefen
Es geht aus den Einträgen in den Heidelberger Univerfitäts
matrikeln unzweifelhaft hervor daß der bürgerliche Name des be
rühmten Zauberers Dr Georg SHelmſtetter aus Heidelberg lautete
er hat er ſpäter nach Humaniſtenart den Namen Dr Georgius
Fauſtus angenommen
a m9 Januar 1483 in Heidelberg als Student eingeſchrieben und
beſtand hier 1487 als zweiter unter zehn ſeine Doktorprüfung Bis
zum Frühjahr 1489 hielt er ſich dauernd in Heidelberg auf Da
nach dem Einwohnerverzeichnis von 1488 ſein Vater ſchon tot oder
wenigſtens ortsanweſend war mag er vielleicht im nächſten Jahre
in die weite Welt hinausgegangen ſein 18 Jahre ſpäter traf ihn
dann der Abt Tritheim als Georgius Sabellicus Fauſtus juniot
und 1520 befindet er ſich unter dem Namen Dr Fauſtus philo
ſophus am Hofe des Fürſtbiſchofs Georg von Bamberg Nach der
Zimmeriſchen Chronik iſt er ums Jahr 1540 zu oder doch nit weit
von Staufen dem Stetlein im Breisgau geſtorben Wiege und
Grab des geſchichtlichen Fauſt lagen alſo in badiſchen Landen

Hochſchulnachrichten

Dr Friedrich Ranke in Göttingen hat den an ihn er
gangenen Ruf auf den Lehrſtuhl für germaniſtiſche Philologie in
Königsberg i Pr angenommen

tende Bibliothek deren Begründung ſchon vor mehr als
50 Jahren der General Kaufmann der erſte Generalgouver
neur des Landes nach der im Jahre 1865 erfolgten Erobe
rung in die Hand genommen hatte Dieſem außerordentlich
befähigten Deutſchruſſen hatte Taſchkent überhaupt fehr viel

verdanken der raſche Aufſchwung des Gemeinweſens war
m weſentlichen ſein Werk und ſeine Erinnerung hält ein

impoſantes Denkmal inmitten der Stadt wach Es iſt von
einer prächtigen Allee hoher dicht belaubter Bäume um
ſchloſſen die die meiſt einſtöckigen Häuſer dicht beſchatten
und unter denen die ruſſiſche Geſellſchaft luſtwandelte Jn
Taſchtent reſidierte jahrelang auch ein Großfürſt Nikolai
Konſtantinowitſch ein Großonkel des Zaren der wegen ſeiner
nicht ſtandesgemäßen Heivat dorthin verbannt worden war
ſpäter am Hof aber wieder in Gnaden aufgenommen wurde
und der mittlerweile verſtorben iſt Jm ruſſiſchen Viertel
von Taſchkent fehlte es früher nicht an abendlündiſchen
Vergnügungseſtätten das Kino ſpielte bereits eine große Rolle
und wurde von Europäern wie Aſiaten aufs eifrigſte beſucht
Auch eine elektriſche Straßenbahn gab es in der ſich das
bunte orientaliſche Völkergemiſch drängte

Echt aſiatiſch aber war die enge Eingeborenenſtadt mit
ihrem weit ausgedehnten Baſar und den zahlrei Ming
rets der überall verſtreuten Moſcheen Jm Baſar konnte
man neben minderwertigen europäiſchen Erzeugniſſen koſthare
orientaliſche Waren aus Samarkand aus Buchara und Chiwa
erſtehen und die prächtigen Teppiche die dort feilgehalten
wurden waren bis un Kriege zu Preiſen zu haben die
uns heute märchenhaft niedrig vorkommen würden Die Sar
ten der Hauptteil der Eingeborenenbevölkerung von Taſch
kent füllten in dichten Maſſen die Teeſtuben die im Sommer
ihre einfachen Tiſche im Freien unter dicht belaubten Bäumen
haben Jn den Garküchen roch es wie überall im Orlent nach

und Hammelfett es war zumal in der Zeit des
iramfeſtes ein bunt bewegtes Bild orientallſ Lebens

das ſich hier in aller Oeffentlichkeit abrollte und von dem
ſich a das meiſte auch in die veränderte Zeit hinüber
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Unter ſeinem Familiennamen wurde er
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